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Motivation 

Am Institut für Raumfahrtsysteme wird derzeit ein 

neues System für den Parallelbetrieb mehrerer 

Satellitenmissionen entworfen. Zu der Aufgabe eines 

solchen Systems zählen u.a. die Kommandierung des 

Satelliten, das Empfangen und bereitstellen der 

Satellitentelemetrie, die Bereitstellung von 

Funktionalität zum Planen der Mission, die 

Vorausberechnung des Orbits uvm. Systeme wie diese 

werden idR. mit Hilfe von Datenbanken (oder 

Konfigurationstabellen) auf ihre jeweilige Mission 

konfiguriert. Diese Datenbanken werden auch Mission 

Information Base oder kurz: MIB genannt.  

 

Ziel 

Ziel dieser Arbeit ist es, einen bestehenden NASA 

Standard (XTCE) für eine solche Datenbank an die 

Anforderungen des neu entwickelten Betriebssystems 

anzupassen. Dabei soll nach Möglichkeit darauf 

geachtet werden, dass das System weiterhin 

kompatibel zu bestehenden XTCE Datenbanken ist. 

Die Schwierigkeit besteht darin, dass der erwähnte 

XTCE Standard zunächst einmal nur für die Definition 

von TM/TC Paketen und deren Parameter ausgelegt 

wurde. Die Anwendung desselben auf die vollständige 

Konfiguration eines Systems, sodass alle Aspekte des 

Satellitenbetriebs abgedeckt werden, stellt eine 

erhebliche Erweiterung dar.  

 

Darüber hinaus soll der Standard so erweitert werden, dass mit Hilfe der Datenbank das System nicht nur für 

unterschiedliche Missionen konfiguriert, sondern dass auch das System selbst initialisiert werden kann. Auf diese 

Weise soll ein paralleler Betrieb mehrerer Missionen ermöglicht werden. 
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Abb. 1 Satellitenmissionen am IRS 

Abb. 2 Kontrollraum für den Betrieb 
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